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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TV 1889 Gedern IV : TTC 1966 Echzell III 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

TV 1889 Gedern IV gegen TTC 1966 Echzell III 4:6

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Jaroslaw Smieja den Matchball für die Gäste des TTC
1966 Echzell III im Match der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit
feststand. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TV 1889 Gedern IV, welches eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:23) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Andreas Erhardt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ohne Satzgewinn für Reuter / Bilz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Gillert / Erhardt. Mit 5:11, 11:8, 7:11, 8:11 verloren Hindera / Zessin ihre Partie gegen Günther
/ Smieja. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Das Einzel zwischen Laura Reuter und Jürgen Gillert endete indes mit einem umkämpften 3:
2-Erfolg für die Gastgeberin. Rafael Hindera bekam es nun mit Uwe Günther zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Rafael Hindera am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Dann ging es beim Stand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Volker Bilz bei seinem 3:1 gegen Jaroslaw Smieja doch überlegen. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es anschließend hingegen für Philipp Zessin beim 2:3 gegen Andreas Erhardt. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TV 1889
Gedern IV und des TTC 1966 Echzell III in die Box. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Uwe Günther
zeigte Laura Reuter ihrem Kontrahenten die Grenzen auf. 11:6, 12:14, 10:12, 11:6, 5:11 hieß es
hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Rafael Hindera und Jürgen Gillert sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Wenige Chancen hatte dann Volker Bilz bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Andreas Erhardt, so dass Erhardt seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Den Sieg von Jaroslaw Smieja konnte Philipp Zessin
im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1889 Gedern IV nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der TTC 1966 Echzell III vor dem nächsten Spiel, das am 19.10.2022 gegen den FSV
Dauernheim ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1889 Gedern IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.10.2022 gegen den TV 1920 Eichelsdorf II.

 Statistik:
 TV 1889 Gedern IV

Doppel: Reuter / Bilz 0:1, Hindera / Zessin 0:1 
Einzel: L. Reuter 2:0, R. Hindera 1:1, V. Bilz 1:1, P. Zessin 0:2 

 TTC 1966 Echzell III
Doppel: Gillert / Erhardt 1:0, Günther / Smieja 1:0 
Einzel: U. Günther 0:2, J. Gillert 1:1, A. Erhardt 2:0, J. Smieja 1:1
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